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Sachsen-Anhalts Finanzministerium fürchtet Defizit

Magdeburg, 20.09.2018, 07:57 Uhr

GDN - Ein Papier des Finanzministeriums von Sachsen-Anhalt sieht das Land in naher Zukunft in rote Zahlen rutschen. Das berichtet
die "Mitteldeutsche Zeitung" (Donnerstagsausgabe). 

Schon 2020 drohe ein Minus von 623 Millionen Euro, heißt es in der mittelfristigen Finanzplanung, die Finanzminister André Schröder
(CDU) dem Kabinett vorgelegt hat. "Das ist ein Vorwarnsignal", sagte Schröder der Zeitung. Nötig sei daher strikte Haushaltsdisziplin.
Die Gesamteinnahmen sollen laut Prognose bei 11,5 Milliarden Euro verharren, die Ausgaben steigen jedoch. Gründe sind unter
anderem höhere Ausgaben für Lehrer, Polizisten und Investitionen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-112118/sachsen-anhalts-finanzministerium-fuerchtet-defizit.html
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